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Alles schon einmal da gewesen
Beim Schreiben dieses Textes habe ich mir überlegt, dass der Titel auch anders 
lauten könnte. Vielleicht «Nichts Neues unter der Sonne», oder auch «neuer Wein 
in alte Schläuche». Aber nun zur Sache: Ich habe neulich an einem langen Abend 
schöne alte Lieder angehört. Mit den schönen Erinnerungen an alte Zeiten, kamen 
mir immer weitere Lieder von damals in den Sinn. Der Abend wurde immer länger, 
und ich habe mich sozusagen durch meine innere «Lieder-von-früher-Sammlung» 
gehört. Irgendwann bin ich bei einer uralten Kabarett-Nummer gelandet, die mir 
das Musikprogramm im internet vorgeschlagen hat. Thema war die (damals) aktu-
elle Bedrohung der Demokratie, und dass sie unbedingt gerettet werden müsse. 
Und ich hatte mitten im Erinnerungs-Schwelgen das Gefühl, dass ich auf einmal in 
der aktuellen Nachrichtensendung von heute gelandet war.
Bedrohte Demokratie. «Alles schon einmal da gewesen», habe ich mir gedacht. 
Immer das Gleiche, früher nicht anders als heute. Oder eben: «Nichts Neues unter 
der Sonne.» Vielleicht haben Sie das auch schon gedacht. Das kann einen zweifeln 
oder verzweifeln lassen. Ändert sich das denn nie? Haben wir denn nichts gelernt? 
Nun könnte man sagen: «Und trotzdem ist es ja doch immer weitergegangen». Das 
höre ich dann manchmal und sage es mir auch selbst. Der Gedanke kann guttun. 
Vielleicht ist es ja heute doch nicht so schlimm, wie wir denken. Es wird schon 
irgendwie weitergehen. Das kann sein. Wer weiss es? Aber wenn wir in die Welt 
schauen, mit der besagten Bedrohung der Demokratie, den Konflikten, dem Klima-
wandel, sind die Herausforderungen vielleicht doch grösser als je zuvor. Das würde 
man jedenfalls den Verharmlosern gern sagen.
Und doch steckt in dem «es ist noch immer weitergegangen» auch Hoffnung. Hoff-
nung, dass es trotz allem weitergeht, auch wenn man daran zweifeln mag. 
Ostern ist eine grosse Geschichte des Weitergehens, vielleicht die grösste. Der Kar-
freitag ist nicht das Ende. Es bleibt nicht stehen dort, wo es schlimmer nicht sein 
kann, bei Mord, Tod und Ausweglosigkeit. Es kommt Ostern, die Auferweckung, 
Licht und Leben. Leben, das stärker ist als der Tod, und eine ewige Zukunft hat. Es 
geht weiter, ganz anders als vorher. Alles wird neu. Die Verheissung könnte nicht 
grösser sein. Lassen Sie uns hoffen und darauf vertrauen.
Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und grüsse Sie herzlich

Steffen Rottler



Agenda April

Gottesdienste im April

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Jeweils im Kirchgemeindehaus (KGH)
KUW Unter-/Mittelstufe, E. Schläpfer
8. - 11. April: Kinderwoche
2. Klasse: Do, 24.4., 16.15 - 17.30 Uhr
4. Klasse:  
Fr, 26.4., 9 - 11 Uhr: Vorbereitung des Gottes-
dienstes 
So, 27.4., 17 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (die 
Kinder müssen früher in der Kirche sein)

KUW Oberstufe, L. Swoboda
9. Klasse: Do, 26.4., 10 - 16 Uhr: Konf-Vorbe-
reitungstag.

Mittagstisch
Mi, 2.4., 12.15 Uhr, Kirchgemeindehaus
An einem gedeckten Tisch sitzen und in Gesell-
schaft ein Essen geniessen. Ein Team von Frei-
willigen freut sich darauf, Ihnen ein feines und 
frisch zubereitetes dreigängiges Menu zu servie-
ren für CHF 15.00. Anmeldung bis spätestens 
11 Uhr am Vortag an Olivia Schüpbach,  
031 978 32 44, olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch

Literaturkreis
Do, 3.4., 19 - 21 Uhr, Kleines Unterrichts-
zimmer, Lektüren: Max Frisch, Skizze eines 
Unglücks; Friedrich Dürrenmatt, Die Panne; 
Patrick Süskind, Der Kontrabass; Hans 
Raaflaub, Der Betrug; Franz Kafka, Die Ver-
wandlung. Info: Herbert Karch, h.karch@blue-
win.ch oder 079 301 91 49

Vorankündigung  
Ökumenischer Gemeindeausflug
nach Solothurn (St. Ursenkathedrale), Detligen 
und Orpund (ehemaliges Kloster Gottstatt). 
Reservieren Sie sich Freitag, den 23. Mai für 
unseren ganztägigen Gemeindeausflug. Nähere 
Infos folgen in der nächsten Ausgabe des Refor-
miert. Infos: Olivia Schüpbach, 031 978 32 44, 
olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch

So, 6.4.			   kein Gottesdienst

So, 13.4., 10 Uhr 	 Gottesdienst zum Palmsonntag, Pfr. Steffen Rottler; Elisabeth Schaerer, 	
			   Orgel

Fr, 18.4.,  10 Uhr 	 Gottesdienst zum Karfreitag, mit Abendmahl, Pfr. Steffen Rottler; Urs 	
			   Aeberhard, Orgel

So, 20.4., 10 Uhr	 «Musik und Wort am Ostermorgen», Pfrn. Rosa Grädel, Wort; Maria 	
			   Gapon, Orgel und Piano; Barbara Schmid, Flöte 
			   Im Anschluss an die Feier teilen wir Brot und Traubensaft.

So, 27.4., 17 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst zu Quasimodogeniti mit KUW 4. Klasse, 		
			   Pfrn. Esther Schläpfer; Urs Aeberhard, Orgel, mit anschliessendem 		
			   Apéro

SpiegelGeschichten - Erinnerungsspa-
ziergänge im Spiegel
Spaziergang zum «Chünggeli Hogger».
Schrebergarten früher und heute – Biodiversität
Di, 22.04., 9.30 Uhr; Treffpunkt: Drei Bienen 
Kiosk (Bushaltestelle Spiegel)
Anschliessend gemütliches Zusammensein bei 
Kaffee im Kirchgemeindehaus.
Anmeldung erwünscht: steffen.rottler@kg-
koeniz.ch; 031 978 32 45



Ostersonntag
»Musik und Wort« an Ostern
So, 20.4., 10 Uhr, Stephanuskirche Spiegel
An Ostern gerät der gewohnte Ablauf der Dinge durcheinander. 
So erzählen es die biblischen Ostergeschichten: Schwerbewaffnete 
Sicherheitskräfte fallen wie vom Blitz getroffen zu Boden. Männer 
und Frauen haben Erscheinungen und behaupten, sie wären real. 
Zwei Leute gehen zu Tode betrübt in ein Dorf und kehren voller 
Glück wieder um. Tote stehen auf.
An Ostern gerät in diesem Jahr auch der gewohnte Ablauf des Got-
tesdienstes durcheinander. In der musikalischen Morgenfeier an Ostern spüren wir mit Geschichten 
und Musik der aufrichtenden und aufweckenden Gotteskraft nach. Vielleicht erzählen Sie eine 
Aufstehgeschichte aus Ihrem Leben? Wenn Sie das möchten, melden Sie sich doch bis Palmsonntag, 
13. April bei mir. Dann besprechen wir, ob ich Ihre Geschichte erzähle oder ob Sie selbst erzählen 
möchten. Ich bin gespannt. Pfarrerin Rosa Grädel

Bernbieter Perlen erwandern
Natur, Kultur und Gemeinschaft erleben
Einen Tag zusammen neue Landschaften erkunden und kulturelle Perlen entdecken, unterwegs im 
Gespräch sein und den Tag mit einem Zvieri ausklingen lassen - das alles kannst du mit der Wander-
gruppe erleben. 
Unsere Wanderleiter haben fünf neue Wanderungen für dieses Jahr geplant: 
Do, 1. Mai: Heggidorn – Allenlüften – Laupen 
Di, 10. Juni: Vom Emmen- ins Worblental zur Kirche Vechigen 
Do, 14. Aug.: Jurahöhenweg Fahrnern – Oberbalmberg 
Do, 25. Sept.: Panoramaweg Südhang Thunersee  
Di, 28. Okt.: Herbstbummel zum «hintersten Haus von Köniz» 
Wenn du Freude am Wandern in einer Gruppe hast, über ausreichend Trittfestigkeit und genügend 
Puste für mässige Steigungen und für 3 bis 4 Stunden Wanderzeit verfügst, dann freuen wir uns über 
deine Teilnahme an unseren Gemeindewanderungen. Infos und Anmeldung für Mailingliste: Olivia 
Schüpbach, 031 978 32 44, olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch

 Bild: Altar Stephanuskirche © Ursula Baour

Mit Kopf, Herz und Hand
«Kinder ihrer Zeit» Referat von Olivia Schüpbach über Leonardo Boff und die 
Bewegung der Befreiungstheologie in Lateinamerika
Di, 29.4., 14 Uhr im grossen Saal, Kirchgemeindehaus
Leonardo Boff, geboren 1938, ist ein katholischer Theologe aus Brasilien. Er ist einer der bekann-
testen Vertreter der Befreiungstheologie in Lateinamerika. Diese Bewegung entstand in den 1960er 
Jahren. Sie verbindet christliche Glaubensinhalte mit sozialem Engagement insbesondere im Kampf 
gegen Armut und soziale Ungerechtigkeit. Boff erweiterte dieses Konzept um eine ökologische Per-
spektive und verknüpft soziale Gerechtigkeit mit der Verantwortung zum Schutz der Schöpfung.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen
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Kontakte		                      www.kg-koeniz.ch
Pfarrteam	 Pfrn. Rosa Grädel	 079 274 29 89, rosa.graedel@kg-koeniz.ch	
	 Pfr. Steffen Rottler	 031 978 32 45, steffen.rottler@kg-koeniz.ch

Sozialdiakonie	Laurence Swoboda | Jugend 	 076 480 07 84, laurence.swoboda@kg-koeniz.ch
	 Olivia Schüpbach | Senioren	 031 978 32 44, olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch
	 Esther Schläpfer | Jugend	 078 809 40 31, esther.schläpfer@kg-koeniz.ch

Kirchliche	 Esther Schläpfer | KUW 1–6	 078 809 40 31, esther.schlaepfer@kg-koeniz.ch
Unterweisung	 Laurence Swoboda | KUW 7–9	 076 480 07 84, laurence.swoboda@kg-koeniz.ch

Sigristenteam	 Peter Zehnder	 031 978 32 49, peter.zehnder@kg-koeniz.ch 
	 Patrice Bracher, Ursula Baour	 031 978 32 49, sigrist.spiegel@kg-koeniz.ch
Sekretariat	 Mirjam Hartmann	 031 978 32 41, mirjam.hartmann@kg-koeniz.ch

Bestattung 
19. Februar	 Erich Meyer, Kistlerweg 3, 3006 Bern

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag	
  1. Apr	 81 Jahre	 Verena Spycher-Zbinden, Blinzernfeldweg 11 a, Köniz
  2. Apr	 94 Jahre	 Rosmarie Habersaat-Schild, Wabersackerstrasse 27, Liebefeld
  4. Apr	 91 Jahre	 Therese Leuenberger-Leu, Spiegelstrasse 16, Spiegel b. Bern
  7. Apr	 84 Jahre	 Margrith Hauser-Moser, Seelandstrasse 14, Spiegel b. Bern
  7. Apr	 91 Jahre	 Max Burkhalter, Spiegelstrasse 54, Spiegel b. Bern
  8. Apr	 83 Jahre	 Bruno Salera, Feldrainstrasse 57, Liebefeld
  8. Apr	 85 Jahre	 Maria Schori-Küng, Weidli 1, Spiegel b. Bern
  9. Apr	 84 Jahre	 Madeleine Clausen-Wyssmann, Chaumontweg 4, Spiegel b. Bern
10. Apr	 94 Jahre	 Adalbert Leuenberger, Spiegelstrasse 16, Spiegel b. Bern
12. Apr	 81 Jahre	 Luise Marretta-Schär, Albitweg 17, Spiegel b. Bern
12. Apr	 84 Jahre 	 Marianne Emch-Dätwiler, Föhrenweg 84, Spiegel b. Bern
12. Apr	 86 Jahre	 Ernst Brodbeck-Thommen, Jennershausweg 33, Köniz
22. Apr	 85 Jahre	 Rudolf Benteli, Bellevuestrasse 131, Spiegel b. Bern
25. Apr	 83 Jahre	 Paul König-Fivian, Eichenweg 60, Spiegel b. Bern
26. Apr	 82 Jahre	 Adelheid Hostettler-Buchschacher, Adlerweg 1, Köniz
29. Apr	 81 Jahre	 Peter Walter-Gantenbein, Spiegelstrasse 2, Spiegel b. Bern
29. Apr	 84 Jahre	 Peter Gasser, Kirchstrasse 16, Liebefeld

Falls Sie ab Ihrem 80. Geburtstag nicht oder nicht mehr im Kirchen-Spiegel erwähnt werden möch-
ten, bitten wir Sie höflich um eine Meldung an das Sekretariat.

Freud und Leid in der Gemeinde


